
Fortbildung Freie Mitarbeit IX 

 

Nicht auf den Mund gefallen?!  

Argumentieren für Demokratie und  

kulturelle Vielfalt im Museum 

 

Montag, 14.11.2022, 09.30 - 17.30 Uhr 

Veranstalter 

Landesverband Museumspädagogik Nordrhein-Westfalen e.V. 

 

Anmeldung bitte bis zum 06.11.2022 an: 

Landesverband Museumspädagogik Nordrhein-Westfalen e.V., 

Anette Plümpe 

E-Mail: pluempe_a@yahoo.de 

Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Teilnahmebestätigung. 

 

Tagungsgebühr 

35,- Euro (Anmeldegebühr, Mittagessen, Getränke) Mitglieder 

des LVMP NRW e.V. und des Bundesverbandes  

Museumspädagogik zahlen einen ermäßigten Beitrag von 25,- 

Euro.  

 

Der Kostenbeitrag ist an der Tageskasse vor Ort zu entrichten.  

 

 

Mit der Anmeldung erklären die Teilnehmer*innen ihr Einver-

ständnis, dass:  

-ein kostenfreier Rücktritt nur bei Abmeldung bis 7 Tage vor 

Veranstaltungsbeginn möglich ist.. Danach wird die Tagungsge-

bühr der Teilnehmer*in in voller Höhe in Rechnung gestellt, 

wenn der Platz nicht wieder besetzt werden kann.  

 

- das vor Ort geltende Schutzkonzept aufgrund der Corona-

Pandemie von ihnen beachtet und umgesetzt wird.  

 

- Fotos von ihnen für satzungsgemäße Zwecke des Landesver-

bandes Museumspädagogik, insbesondere für Publikationszwe-

cke inklusive Internet veröffentlicht werden dürfen. 

 

Tagungsort 

Akademie der Kulturellen Bildung  

des Bundes und des Landes NRW 

Küppelstein 34 

42857 Remscheid 

www.kulturellebildung.de  

Anfahrt 

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

Fahren Sie mit Regionalzügen bis Solingen Hauptbahnhof 

oder Wuppertal Hauptbahnhof.  

Steigen Sie um in die S-Bahn ABR S7 von Abellio (Richtung 

Wuppertal Hbf. bzw. Solingen Hbf.) und fahren bis Bahnhof 

Remscheid-Güldenwerth.  

 

Von dort nehmen Sie den Bus 654 (Richtung Reinshagen 

Schleife). Ausstieg: Haltestelle „Schimmelbuschweg“, von dort 

in die Küppelsteiner Straße (ca. 15 Minuten); alternativ mit 

dem Bus bis zur Endhaltestelle „Remscheid Reinshagen 

Schleife“, von dort Waldweg (ca. 15 Minuten).Hinweis:  

 

Der Bahnhof Remscheid-Güldenwerth ist nicht barrierefrei. 

 

Mit dem Auto 

Von der Autobahn A1 Dortmund-Köln kommend: 

- aus Richtung Dortmund: Ausfahrt Remscheid/ Solingen 

(nicht: Remscheid-Lennep!), von dort nach rechts ca. 10 km 

auf der B 229 durch Remscheid, immer Richtung Reinshagen 

und den Hinweisschildern zur Akademie folgen.  

- aus Richtung Leverkusen: Ausfahrt Schloss Burg/ Wermels-

kirchen, im Kreisverkehr nach links, Richtung Solingen/ 

Schloss Burg, im Tal gegenüber halblinks nach Remscheid-

Westhausen, den Hinweisschildern zur Akademie folgen. 

 

Von der Autobahn A46: Abfahrt im Sonnborner Kreuz, Rich-

tung Remscheid; ca. 500 m nach dem Ortseingang rechts 

abbiegen, den Hinweisschildern zur Akademie folgen.  

 

Für das Navigationssystem: „Küppelstein“ (nicht: Küppelstei-

ner Straße). 

 

Parken: begrenzte Anzahl an Plätzen hinter dem Haus und 

entlang der Straße. 

 

Das Gebäude ist über Aufzüge barrierefrei nutzbar. 
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Fortbildung 

 

Die demokratischen Grundlagen unserer Gesellschaft 

werden zunehmend in Frage gestellt. Diskriminieren-

de, rassistische und antidemokratische Einstellungen 

und Aktivitäten treffen Museen und Erinnerungsorte. 

Alle Museen, nicht nur Gedenkstätten oder Jüdische 

Museen, sind vor allem in ihrer Bildungs- und Ver-

mittlungsarbeit der Einflussnahme ausgesetzt. 

 

Der Landesverband Museumspädagogik Nordrhein-

Westfalen möchte mit der eintägigen Fortbildung 

museumspädagogische Mitarbeiter*innen in einer 

freiheitlich-demokratischen Haltung stärken und sie 

darin unterstützen, sich aktiv und argumentativ gegen 

menschenfeindliche Äußerungen und für Demokratie 

und kulturelle Vielfalt im Museum einzusetzen. 

 

Mit den eingeladenen Expert*innen möchten wir ge-

meinsam diskutieren und erproben, wie eine kompe-

tente und multiperspektivische Auseinandersetzung 

mit (kultur-)historischen Inhalten, Geschichtsbildern, 

kulturellen Identitäten und Zugehörigkeiten auf Basis 

von Menschenrechten und respektvollen Umgangs-

formender produktiv gestaltet werden kann. Ziel ist, 

sich vorausschauend und präventiv die entsprechen-

de Professionalität anzueignen und die eigene Hand-

lungssicherheit zu stärken. Hierzu gehört unter ande-

rem die Kenntnis rechtlicher Befugnisse, aber auch 

ein gemeinsam abgestimmtes Vorgehen für den Fall 

konkreter Vorkommnisse. Daneben ist Raum für Aus-

tausch und Vernetzung vorgesehen, um sich gegen-

seitig zu unterstützen und zu stärken.  

Mehr zum Programm 
 

(Un)erwünschte Besucher? Gedenkstätten- 

pädagogische Herausforderungen am Beispiel des 

Kreismuseums Wewelsburg 

Spätestens seit den 1990er Jahren ist das Bodenorna-

ment im „Obergruppenführersaal“ der Wewelsburg nicht 

nur in der rechten Szene bekannt. Welche Strategien 

sind möglich, antidemokratischer Gesinnung, mythenhaf-

ten und geschichtsverfälschenden Vorstellungen entge-

genzuwirken? 

Reinhard Fromme, Leitung Museumspädagogik, Kreis-

museum Wewelsburg 

 

Vom Umgang mit Stammtischparolen –  

Argumentationstraining für Alltag und Beruf 

Im beruflichen wie im privaten Alltag begegnen wir 

rechten Sprüchen, rassistischen und menschenverachten-

den Äußerungen, sogenannten "Stammtischparolen". Es 

ist nicht immer leicht, adäquat zu reagieren und den 

Äußerungen etwas entgegenzusetzen, oft fehlen die 

Worte. Gemeinsam erarbeiten wir, welche Reaktions- 

und Handlungsmöglichkeiten es gibt. Theoretische In-

puts und praktische Übungen sorgen für ein abwechs-

lungsreiches Seminar.  

Sabrina Beckmann, Rassismus- und Rechtsextremismus-

Präventionstrainerin, Argumentationstrainerin, Multikultu-

relles Forum e.V.  

 

Organisation und Moderation 

Rabea Badeda, Anka Dawid-Töns, Heike Herber-Fries, 

Anette Plümpe, Christiane Syré, LVMP NRW e.V., AG 

Freie Mitarbeit. 

Programm 
 

09.30  Ankommen und Ameldung  

 
10.00 Begrüßung  

 Anette Plümpe, Landesverband Museumspädagogik 

 Nordrhein-Westfalen e. V. 

   

10.10  Impulsvortrag und Diskussion 

 (Un)erwünschte Besucher? Gedenkstätten- 

  pädagogische Herausforderungen am Beispiel 

 des Kreismuseums Wewelsburg 

 Reinhard Fromme, Leitung Museumspädagogik,  

 Kreismuseum Wewelsburg 

 

12.00 Mittagspause 

 

13.00  Impuls und Seminar 

 Vom Umgang mit Stammtischparolen –  

 Argumentationstraining für Alltag und Beruf 

 Sabrina Beckmann, Rassismus- und Rechtsextremis

 mus-Präventionstrainerin, Argumentationstrainerin, 

 Multikulturelles Forum e.V.  

 Dazwischen: 

 Kaffeepause in Absprache mit Teilnehmenden 

 

17.00 Abschlussgespräch 

 

17.30  Verabschiedung und Ende der Veranstaltung 


